
Tag der Ausbildung
Anzeige | Unternehmen in der Region Altmühl-Jura informieren über ihre Ausbildungsberufe

Informationen aus erster Hand

interessiert ist, findet am Tag
der Ausbildung tolle Angebote.
Wermit einemdualen Studium
liebäugelt, findet an diesem Tag
bei mehreren Firmen entspre-
chende Studiengänge. Infor-
mieren kann man sich zudem
über Handel, Banking, Wirt-
schafts- und Bauingenieurswe-
sen. Auch für technische Zwei-
ge wie Elektrotechnik, Infor-
matik, Holz- und Maschinen-
bau gibt es Angebote. Der Ab-
lauf des Tages ist straff organi-

siert. Ab 8 Uhr treffen die Teil-
nehmenden ein, dann geht es
zumCheck-inmit den Informa-
tionen zum Tag. In der Bühler
Halle begrüßt der Vorsitzende
von Altmühl-Jura Manfred
Preischl die jungen Leute und
die Begleiter. Die Schirmherr-
schaft zum Tag der Ausbildung
hatWirtschaftsminister Hubert
Aiwanger übernommen, der al-
lerdings nicht vor Ort seinwird.
In jedem Bus fährt eine Begleit-
person mit, die zugleich An-
sprechpartner für das Pro-
gramm zwischen 14 und 16
Uhr ist. Danach können die
Teilnehmer in Beilngries abge-
holt werden oder mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln
und den Schulbussen heimfah-
ren.
Folgende Kooperationspartner
unterstützen den Tag der Aus-
bildung: Caritasverband, Kreis-
jugendring Eichstätt, Bundes-
agentur für Arbeit, Unterneh-
merfabrik Landkreis Roth,
Kreishandwerkerschaft Eich-
stätt und die Industrie- und
Handelskammern München
und Oberbayern sowie Nürn-
berg fürMittelfranken.

Knapp 50 Unter-
nehmen öffnen am
Donnerstag, 21. No-
vember ihre Türen.

ugr. Für viele Schüler der höhe-
ren Klassen steht eine schwieri-
ge Entscheidung an. Welchen
Beruf soll ich ergreifen? Soll ich
weiter auf eine Schule gehen?
Der von Altmühl-Jura organi-
sierte „Tag der Ausbildung“
kann bei dieser Suche eine Ent-
scheidungshilfe bieten.
Am Donnerstag, 21. November
können sich die Jugendlichen
wieder umfassend über Ausbil-
dungsmöglichkeiten der Unter-
nehmen in der Region infor-
mieren. Rund 330 Schüler aus
den Mittelschulen Beilngries,
Dietfurt und Titting, den Real-
schulen Beilngries und Ber-
ching sowie dem Gymnasium
Beilngries haben sich angemel-
det.
Kapp 50 Unternehmen öffnen
ihre Türen und informieren
über 80 verschiedene Ausbil-
dungsberufe. 17 Unternehmen
bieten duale Studiengänge an.

Handwerksberufe wie Elektro-
niker, Stahlbetonbauer, Dach-
decker, Anlagenmechaniker für
Heizung, Sanitär und Kühlung,
Mechatroniker für Kraftfahr-
zeuge, Spengler und andere
stellen sich vor. Infos gibt es in
den Bereichen Gesundheit und
Soziales über Heilerzieher, Pfle-
gefachkräfte und Pflegekraft-
helfer, Altenpfleger und Alten-
pflegehelfer.
Auchwer an Gastronomie, dem
Hotelbereich und Tourismus

In der Bäckerei Sipl lassen sich die Mitarbeiter gerne über die Schul-
ter blicken. Fotos: Grad/ehrenberg-bilder/stock.adobe.com

Wer will, kann auch gerne selbst aktiv werden.

Beim Tag der Ausbildung informieren die Mitarbeiter vor Ort.

Ihr Reisebüro.
Nürnberg. Erlangen. Neumarkt.

die perfekte
Finde

Welle

Ausbildung
als Tourismus-
kaufmann/-frau

Mehr Infos zur Ausbildung:
www.azubi-KN.de

Wir suchen:

Auszubildenden (m/w/x)
im kaufmännischen Bereich

Ref.: TP-AKM-2020
Ausbildungsjahr 2020 / 21

Auszubildenden (m/w/x) zum
technischen Produktdesigner

Ref.: TP-AK-2020
Ausbildungsjahr 2020 / 21

Nähere Information finden Sie auf unserer Homepage.
Bewerbungen mit Angabe der Referenz bitte an:

z. Hd. Herrn Michael Bayerl
Industriepark Erasbach B9 – D-92334 Berching
karriere@transpofix.de – www.transpofix.de

NEUMARKT. AmMontag kamThomas
Thumann zur Fragestunde des Senio-
renbeirats ins Bürgerhaus. Der Ober-
bürgermeister führte aus, Neumarkt
stehe trotz der Kosten für Schlossbad
und Hochschulstandort finanziell sehr
gut da. Und die Hochschule brächte
neuen Wohnraum, Gastronomie und
Impulse für die Stadtentwicklung mit
sich. Auch die Senioren fühlen sich in
der Stadt sehr wohl. Allerdings hatten
sie doch noch einige Wünsche mitge-
bracht.

Reihum wurden Klagen laut, dass
abends und am Wochenende kein Bus

fahre. Das mache es den Senioren sehr
schwer, die schönen Veranstaltungen
inder Stadt zubesuchen.

Eine Stunde zusätzlicheBusfahrt am
Abend koste die Stadtwerke ca. 150000
Euro zusätzliches Defizit, rechnete

Thumann vor. Da sei Taxifahren die
bessere Lösung. Im Lauf derDiskussion
entstand die Idee, einen kleinen Rufbus
mit pensionierten Busfahrern auf 450-
Euro-Basis einzuführen. Das werde
manprüfen, fassteHarres zusammen.

In Rage kamen einige Redner wegen
der Radfahrer in der Fußgängerzone
und rund ums Schlossbad, die keine
Rücksicht auf Fußgänger nähmen. Die
Polizei solle da nicht mehr wegsehen.
Auchdie kommunaleVerkehrsüberwa-

chung habe hier ein lohnendes Aufga-
benfeld. Der OB notierte sich den Vor-
schlag. Auch der Wohnraummangel
bewegt die Senioren. Bei mehr als 200
Anfragen reichten die 27 amDeininger
Weg neu geschaffenen günstigen
Wohneinheiten nicht aus. Thumann
versprach, dass weitere Projekte folgen
sollen. Bis zur Fertigstellung werde es
einige Jahre dauern. Rund um Kloster-
gasse und Hochschule entstünden aber
aktuell vieleweitereAppartements.

Die Liste der Fragen war lang. Am-
pelschaltungen, Lebensmittelangebot
in der Innenstadt, Pflaster in derMarkt-
straße. Alle wurden von Thumann be-
antwortet.

Im neuen Jahr werde er frühere Plä-
ne vom Neuen Markt und der Neuge-
staltung der Innenstadtmitbringen, die
zeigten, welche verschlungenen Wege
Projekte inNeumarkts Kommunalpoli-
tik oft gingen, versprach der Oberbür-
germeister.

Senioren klagen über ÖPNVund Rüpelradler
FRAGESTUNDEOB Thu-
mann hatte ein „offenes
Ohr für Senioren“. Diese
machten Vorschläge.
VON JOSEF WITTMANN

Der Seniorenbeirat lädt regelmäßig zumBürgergespräch ein. FOTO: WITTMANN

ANGEBOTE FÜR
SENIOREN

Seniorenbeirat:Er nimmt die Be-
lange der Seniorenwahr, besteht
aus achtMitgliedern und der Senio-
renreferentin.Vorsitzende ist Sieg-
lindeHarres,Tel. (01 79)2 01 15 58)

Seniorennachmittag: 26.Novem-
ber von 14 bis 17Uhr im Johannes-
zentrummit demSalonorchester
Regensburg.Dazu gibt es Vorträge
und kostenlose Kaffee undKuchen.
Keine Anmeldung nötig.
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